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TGL informiert

Ärgerlich: Einbrüche 
bei der TGL

Leider gab es in diesem Jahr auch bei der TGL zwei 

Einbrüche zu vermelden. Der 1. Einbruch war be-

reits im März dieses Jahres. Dabei wurde die Sei-

tentür im Eingangsbereich und die Glastür zum 

Bistro aufgebrochen. Der Einbrecher verschaffte 

sich dadurch Zugang zum Bistro und den hingela-

gerten Räumen. Für den Zugang zu den Räumen 

der Geschäftsstelle wurden zwei verschlossene 

Verbindungstüren aufgebrochen. 

Große Kasse machten sie hierbei jedoch nicht. Au-

ßer einem in die Jahre gekommenen PC ohne Ver-

einsdaten, etwas Bargeld und einigen Flaschen Spi-

rituosen, wurde nichts entwendet. 

Umso größer war jedoch der von den Einbrechern 

verursachte Schaden. Während der Schaden des 

Diebstahls sich im untersten 4-stelligen Bereich be-

wegte, war der verursachte Sachschaden durch die 

Zerstörung von:

•   Der Sicherheitstür zur Terrasse

• Der Glastür zur Tennisklause

• Zwei Verbindungstüren zur TGL-Geschäftsstelle

• Und einem Flügeltüren-Arbeitsschrank

schon im oberen 4-stelligen Bereich anzusiedeln. 

Dank der reibungslosen Zusammenarbeit mit der 

Schlebuscher HDI Generalvertretung Stefan Hecker 

wurden die Einbruchsschäden vertragsgemäß na-

hezu ausgeglichen. Dafür vielen Dank an Knut Bal-

zer und das HDI-Team.

Im 2. Fall im August dieses Jahres versuchten Ein-

brecher den Pavillon auf der Terrasse abzubauen 

und zu entwenden. Aufgrund des durch Bewe-

Achim Krohnfuß und 

Michael Klein

gungsmelder eingeschalteten Lichts, sowie durch 

die entstandenen Geräusche wurden Nachbarn 

aufmerksam und alarmierten die Polizei. Dadurch 

wurden dann die Einbrecher verscheucht. Dadurch 

entstand bei diesem Einbruch auch kein Sachscha-

den.

Im 1. Fall konnte später der Einbrecher dingfest ge-

macht werden, da bei ihm Flaschen mit „TGL-Gin“ 

gefunden wurden. Die Einbrecher im 2. Fall konnten 

nicht identifiziert werden.

Der Geschäftsführer und 2. Vorsitzender hatten im 

Nachgang zum 1. Fall ein detailliertes Beratungs-

gespräch mit dafür zuständigen Vertreterinnen der 

Kripo Köln.

Als Ergebnis dieser Gespräche haben wir bereits 

einige Maßnahmen für zukünftige Fälle umgesetzt 

bzw. geplant.

Gemäß der Empfehlung der Kripo Köln, 

•  ist der Einsatz von Leuchten die per Bewegungs-

melder gesteuert sind, auf dem Weg an der 

Tennishalle vorbei an Platz 5 und 6 geplant.

•  Die Verbesserung der Einbruchssicherung an im 

Rahmen des Rundgangs identifizierte Türen und 

einem Fenster ist in Planung.

•  Nach einem Beratungsgespräch mit einer Firma 

für Einbruchmeldeanlegen, liegt hier ein erstes 

Angebot vor, was in unseren zukünftigen Um-

baumaßnahmen berücksichtigt wird.

•  Im Rahmen der IT-Förderung des LSB und der 

EU haben wir in einem ersten Schritt 

3 Überwachungskameras beschafft, mit dem Ziel 

diese zukünftig außerhalb der Betriebszeit der TGL 

Anlage einzusetzen.
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TGL und Tennisschule Markus Krüger

30 Jahre  
Zusammenarbeit

Im April 1993 begann die Zusammenarbeit 

zwischen der TG Leverkusen und der Tennis- 

schule Markus Krüger. Der damalige Ge-

schäftsführer Helmut Bachmann suchte 

einen Nachfolger für den ausscheidenden 

Tennistrainer Gert Tollhausen.

Durch meine liebe Frau Claudia, die seit ih-

rer Kindheit Mitglied der TGL ist, hatte ich 

bereits Kontakte zum Tennisklub in Lever-

kusen-Schlebusch. Mein damaliges Arbeits-

verhältnis bei Blau Weiß Köln stand kurz vor 

Markus Krüger

dem Ende, so dass ich mir die 

Aufgabe, mit einem Trainerteam 

die TG Leverkusen zu trainieren, 

sehr gut vorstellen konnte. In 

dieser Zeit habe ich die TG Le-

verkusen immer als einen gut 

geführten Verein erlebt, der 

mir nicht nur einen großartigen 

Arbeitsplatz, sondern auch eine 

sportliche Heimat geboten hat.

Hinzu kommt, dass meine bei-

den Töchter Lisa und Marie hier 

eine fantastische Tenniskindheit 

erleben durften.

In diesen 30 Jahren haben mein 

Team und ich nicht nur unzähli-

ge Trainingseinheiten für Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene ge-

geben, sondern auch viele ande-

re Veranstaltungen organisiert. Dazu gehörten unzählige Sommer- und Wintertenniscamps, die Leverkuse-

ner Stadtmeisterschaften der Altersklasse U10 und Turnierfahrten nach Simmern und Freiburg.

Mit großem Stolz blicke ich auch auf die sportlichen Erfolge zurück. Unsere Mädchen- und Juniorinnenmann-

schaft schaffte zweimal den Aufstieg in die Oberliga. Unsere 1. Damen- und Herrenmannschaften spielten 

jahrelang nur mit „Eigengewächsen“ in der Verbandsliga. Unzählige Spieler/innen erlangten Oberliganiveau, 

wenn auch leider in anderen Tennisvereinen. Eine Spiele-

rin schaffte es sogar bis in die Regionalliga. Zwei Jugend-

liche der TG Leverkusen erhielten ein Tennisstipendium 

in den USA.

20 Kinder haben den Sprung in die Bezirksauswahl Köln/

Leverkusen geschafft. Aktuell sind es 4 Spieler/innen.

Diese 30-jährige Erfolgsgeschichte wäre ohne ein en-

gagiertes und begeisterungsfähiges Trainerteam nicht 

möglich gewesen. Zu diesen Trainern gehörten Tancred 

Kleinert, Michael Fücks, Frank Dobers, Michael Klein, Jörg 

Schaller, Günter Wagner, Till Glaser, Achim und Dominik 

Quirl. Ohne Namen zu nennen, möchte ich auch die un-

zähligen Assistenztrainer/innen erwähnen. Nicht zu ver-

gessen meine Bürokräfte Brigitte Frenger und meine 

Frau Claudia. 

Auch nach diesen 30 Jahren ist 

die Trainingszukunft der TGL ge-

sichert. Neben meiner Person 

werden fünf weitere Trainer das 

Trainingsaufkommen der TGL in 

Eigenregie bewältigen. Die Ge-

samtverantwortung liegt seit 

September bei Dominik Quirl. 

Hoffentlich auch noch weitere 

30 Jahre ...
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TGL Tennisschulen

Unser Angebot:
Trainings und Events 

Liebe Vereinsmitglieder, unsere 

Tennisschule steht Ihnen jederzeit 

mit Rat und Tat zur Seite. 

Unsere Leistungen umfassen:

– Einzelunterricht

– Gruppentraining

– Mannschaftstraining

– Besaitungsservice

– Testschläger

– Turnierreisen

– Camps

– Intensivtraining

Markus Krüger

Diplom Trainer des 

Deutschen Sportbundes

A – Trainer des Deutschen 

Tennisbundes

Staatlich geprüfter Tennis-

lehrer

Tel.: 0214 / 75522

Mobil: 0163 / 54 30 355

kruegersport@web.de

Achim Quirl

B – Trainer des Deutschen 

Tennisbundes

Mobil: 0178 / 6464844

achimquirl@live.com

Dominik Quirl

B – Trainer des Deutschen 

Tennisbundes

Athletiktrainer des DTB

Mobil: 0163 / 6005072

do-qu@web.de

Unser Tipp für die Eltern

Liebe Eltern, um die Jugendarbeit für sowohl Sie als auch für den 

Verein noch besser zu machen, habe ich folgende Bitten an Sie:

Nehmen Sie bitte aktiv an der Sportart Tennis Ihrer Kinder in der TG 

Leverkusen teil. Informieren Sie sich über Aktivitäten im Verein. Bei 

Schwierigkeiten, die das Training, die Trainingsgruppen, die Mannschaf-

ten oder andere Belange betreff en, suchen Sie bitte so früh wie möglich 

das Gespräch mit dem Trainer oder dem Jugendwart.

Preisliste Privattraining

Winter 2023 / 2024

Gruppenstunden á 60 Minuten:

4er-Gruppe – 15,00 € pro Person

3er-Gruppe – 20,00 € pro Person

2er-Gruppe – 30,00 € pro Person

Einzelstunde  – 55,00 €

Lassen Sie Ihre Kinder an vereinsinternen Turnieren, wie Klubmeisterschaften, Pfi ngst- und Weihnachtstur-

nier teilnehmen. Informieren Sie sich über Turniere außerhalb der TG Leverkusen. Dazu zählen Mini-, Maxi- 

und Großfeldcups (für Kinder bis 10 Jahren) oder auch die Bezirksmeisterschaften.

Die neue

   +
Kollektion ist da!

Die neue Kollektion ist da!

Ob Polohemd, Trainingsjacke oder Tennisrock – starte in die neue 

Tennissaison mit neuem Outfi t! Alle grünen Oberteile tragen auf 

der Brust das TGL-Logo. Wir unterstützen unsere Clubkleidung und 

übernehmen zuätzlich die Kosten für den Logopatch! 

Kinder / Größe 128 - 176

T-Shirt von Nike / weiß oder grün  19,95 €

Jacke von Nike / weiß oder grün  29,95 €

Hoody von Nike /  weiß oder grün  42,95 € 

Trainingshose lang von Dunlop / schwarz  22,00 €

Tennishose kurzvon Dunlop /  weiß  16,00 €

Tennisrock von Dunlop / weiß  16,00 €

Erwachsene / Größe S - XXL

T-Shirt von Nike / weiß oder grün  22,95 €

Poloshirt von Nike / weiß oder grün  25,95 €

Jacke von Nike / weiß oder grün  39,95 €

Hoody von Nike /  weiß oder grün   54,95 € 

Trainingshose lang von Nike / schwarz  32,95 €

Tennishose kurzvon Dunlop /  weiß  22,00 €

Tennisrock von Dunlop / weiß  22,00 €

TGL Tenniskleidung

Saisonstart im neuem Outfi t!

Alle Artikel sind in unserer Geschäftsstelle erhältlich 

bzw. können dort bestellt werden! 

Mannschaftsoutfi ts, auch für die Wintersaison,  bitte frühzeitig vorbestellen!

Die Dunlop Restbestände werden im Shop zum Sonderpreis verkauft.
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 Ausführung aller Malerarbeiten
 Fußbodenverlegung
  Maler- und Lackierermeister
Frank Pöttgen

 Bergische Landstraße 31
 51375 Leverkusen
 Telefon 0214 51253 
 Telefax 0214 3129971
 Mobil 0172 9141049

Eberhard Süße GmbH & Co. KG

Alte Landstraße 209  51373 Leverkusen  Telefon 0214-68900  Telefax 0214-69201

MEISTERBETRIEB

HDI Generalvertretung
Stephan Hecker
Mülheimer Str. 47
51375 Leverkusen 

0214 / 830 140
berater.hdi.de/agentur-hecker

FINDEN SIE ALLE PARTNER 
DER EVL ONLINE!

www.evl-gmbh.de/Sparvorteile

VORTEILHAFT 
UND VIELFÄLTIG: 
DIE EVL-CARD.

Für Sie als unseren Kunden bietet die EVL-Card 
viele Preisvorteile und Rabatte. Nutzen Sie das große 
Freizeit-, Sport- und Kulturangebot rund um Leverkusen – 
mit der EVL und ihren vielen Kooperationspartnern.

RZ_AZ_EVL_ComfortCARD_A5_171116.indd   2 18.11.16   11:22
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Fahr mit zum 

Rosenheimer  
Herbstfest 

30.08. – 01.09.2024

Infos zur TGL-Fahrt Ende August

Fahr mit zum 
Rosenheimer 
Herbstfest

Die Fahrt geht vom 30 August bis zum 01. September 2024. Ab-

fahrt wird am 30. August um 08:00 Uhr bei der TG Leverkusen 

sein. Die Rückfahrt geht am 01. September um ca. 10:00 Uhr in 

Nussdorf los

Die Kosten belaufen sich für die Fahrt 

und ein Doppelzimmer mit Frühstück 

auf ca. 210,00 Euro* pro Person. 

Für die Fahrt und die Nutzung eines 

Zimmers als Einzelperson beläuft sich 

der Pauschalbetrag auf ca. 250,00 

Euro*. Eine Eigenanreise mit der Bahn 

oder dem Auto wird am Pauschalpreis 

nichts ändern! 

Wer zusätzlich die beliebte und sehr 

leckere Brotzeit im Flötzinger Bräu-

stüberl miterleben möchte, kann dies 

für ca. 15,00 Euro* pro Person zubu-

chen. Das Bier vor Ort und andere 

Softgetränke, ist natürlich im Preis für 

die Brotzeit enthalten. 

Die traditionelle Brauhausbesich-

tigung mit Bierverkostung  und die 

Stadtführung „Rosenheim-Cops“ wer-

den, wie im letzten Jahr, von der TG 

Leverkusen übernommen.

Außerdem wollen wir für das kom-

mende Jahr weitere, alternative, Pro-

grammpunkte, wie z.B. eine Wande-

rung oder ähnliches, anbieten.

Die Flötzinger Brauerei wird uns si-

cherlich, auch im nächsten Jahr wie-

der mit reichlich Freibiermarken ver-

sorgen.

Die Durchführung der Veranstaltung 

ist gebunden an einer Teilnehmerzahl 

von mehr als 40 Personen und ist be-

grenzt auf 50 Personen.

Bei der Buchung gilt: „Wer zuerst 

kommt, mahlt zuerst!“

* Diese Preise resultieren aus den Rech-

nungspreisen aus 2023. Die Festpreise für 

2024 werden vor der fi nalen Buchung im 

Frühjahr 2024 mitgeteilt.

TGL unterwegs

Eindrücke aus Rosenheim
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TennisklauseJETZT WIRD‘S 
GEMÜTLICH!

Öff nungszeiten
alle Tage außer Dienstag: 10-14 Uhr und 16 - 23 Uhr
Dienstags: 16-23h

Tennisklause

Kontakt
Telefon: 0214 55247
E-Mail: tennisklause@tg-leverkusen.de

Klubmeisterschaften Erwachsene Sommer 2023

Rege Teilnahme, neue Formate,
viele Premierengewinner:innen

Unsere diesjährigen Clubmeis-

terschaften standen unter dem 

Motto „Spielen, um zu Spielen 

– Spielen, um sich kennenzu-

lernen – Spielen, um zu gewin-

nen“. In über 120 Begegnungen 

setzten 54 Teilnehmende im 

Einzel (7 Damen, 47 Herren), 

20 im Herren-Doppel und 18 

im Mixed-Doppel immer min-

destens einen Teil des Mottos 

leidenschaftlich auf dem Platz 

um. Es zeigt sich: Clubmeis-

terschaften bringen den Aus-

tausch, Zusammenhalt und das 

spielerische Potential unseres 

Vereins voran.

Angeregt wurde die gestiegene 

Zahl an Teilnehmenden mögli-

cherweise auch von einigen neu-

en Formaten, die von der Tur-

nierleitung erprobt wurden. Für 

Eilige gab es neben dem sich tra-

ditionellen entfaltendem Run-

denformat die Möglichkeit, sich 

in einem Short-Track-Vorrun-

denformat an einem Samstag 

zu Beginn des Meisterschafts-

zeitraums direkt für Halbfi nals 

beziehungsweise Neben-/Trost-

runden-Finals zu qualifi zieren. 

Dieses Format wurde letztlich in 

der Kategorie Herren Off en er-

folgreich umgesetzt. 

Hauptrundenteilnehmer Einzel von links: Tobias Balduan - Klubmeister Herren 4, Tim Breitbarth - 2. Platz Herren 40, Klaus Kaiser - 

Klubmeister Herren 60, Zeljko Zohar - 2. Platz Herren 60, Linda Wieferig - Klubmeisterin Damen 50, Veronika Göbgen - 2. Platz Damen 50, 

Jens Schultz - Klubmeister Herren 50, Jens Zimmermann - 2. Platz Herren 50, Daniel Kolinko - Klubmeister Herren off en
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Alle Finalteilnehmer

Von links: Andreas Stadie, Tim Breitbarth,  

Fabian Wahl und Thomas Riegermann

Neu war zudem das Konzept des Final4-Wochenen-

des. Neben- und Trostrunden-Finals, die Hauptrun-

den-Halbfinals sowie die gemütliche Players Night 

fanden gebündelt am Samstag, 16. September 

statt. So ergab sich eine familiäre und unterhalt-

same Atmosphäre auf unserer Anlage. Die Haupt-

runden-Finalist:innen durften am nächsten Tag 

wieder bei bestem Tenniswetter antreten und bo-

ten dem Publikum intensive Spiele – mit teils nicht 

erwarteten Gewinner:innen. Zumindest war es in 

dem ebenfalls erstmals ausgetragenen Tippspiel 

auf die Hauptrunden-Finals zugunsten der Jugend-

kasse nur Stephanie Quandt, die mit allen Gewin-

ner:innen richtig lag: Daniel Kolinko (Herren Offen), 

Tobias Balduan (H40), Jens Schultz (H50), Linda 

Wiefering (D50), Klaus Kaiser (H60). In der Gesamt-

punktewertung lag jedoch Rene Schillings aufgrund 

seiner präzisen Ergebnistipps vorne.

Sachpreise gab es auch für alle Neben- und Tros-

trunden-Finalist:innen, aber nur den Hauptrunden-

Finalist:innen wurde auf ihren Wertgutscheinen für 

den mit neuer Kollektion bestückten TGL-Shop ein 

für uns alle ach-so-wahres Zitat von Boris Becker 

mit auf den Weg gegeben: „Ich liebe das Gewinnen, 

ich kann das Verlieren ertragen, aber am allermeis-

ten liebe ich es zu spielen.“ 

Finale Doppel Nebenrunde von links: Rene Schillings,  

Lars Eckhoff, Thomas Wagner und Oliver Krug,

Doppel Hauptrunde von links: Tim Breitbarth, Andreas Stadie, Fabian Wahl, Thomas Riegermann, Klaus Raming  

und Martin Schmidt

Tim Breitbarth

Mit viel Freude wurde auch in den Mixed- und Her-

ren-Doppel-Wettbewerben gespielt – und zwar auf 

Zeit. Dieses neue Format hat die oft für aufwendig 

angesehene Terminkoordination in traditionellen 

Doppel-Wettbewerben ausgehebelt, indem alle 

Spiele mit planbarer Sicherheit am Wochenende 

nach dem Final4 durchgeführt werden konnten. In 

einer abermals familiären und schweiß getränkten 

Atmosphäre auf unseren hinteren Plätzen erspiel-

ten sich Clubmeister:innen-Ehren Britta und Jens 

Schultz im Mixed-Doppel sowie Thomas Rieger-

mann und Fabian Wahl im Herren-Doppel.

Einen herzlichen Glückwunsch allen unseren ver-

dienten 2023 TGL-Clubmeister:innen und ein be-

sonderer Dank allen, die zum Gelingen unseres 

wichtigen Vereinsturniers beigetragen haben!
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Turnier Herren

27. Herren Doppelturnier 2023 
„Flötzinger Open“

Trotz Regen ein Turnier in bes-

ter Stimmung  Das traditionelle 

Herren Doppelturnier fand wie-

der am 05.08.23 statt.

Mit 32 spielenden Teilnehmern 

kam wieder ein Feld Spielern in 

spannenden Spielen zusammen.

Begonnen wurde bei etwas be-

decktem Himmel, jedoch bei 

angenehmer Temperatur. Eine 

angenehme Trinktemperatur 

konnte auch vom ausgeschenk-

ten Flötzinger Bier festgestellt 

werden. Das Turnier begann wie 

immer mit einem ausgiebigen 

Frühstück und diesmal mit frisch 

gezapftem Flötzinger, gespon-

sert von der Flötzinger Braue-

rei. An dieser Stelle ein großes 

Dankschön an die Flötzinger 

Brauerei und die vielen kleinen 

und großen Sponsoren, die je-

weils namentlich bei der Eröff-

nung genannt wurden. Das Bis-

tro-Team von Dieter Voigt sorgte 

für eine zünftigen Start und war 

das ganze Turnier über für die 

Versorgung der Teilnehmer und 

Zuschauer da. Auch hier noch 

einmal vielen Dank an Dieter un-

seren Bistrowirt und sein ganzes 

Team für den tollen Service.

Achim Krohnfuss eröffnete das 

Turnier, begrüßte alle Teilneh-

mer und bedankte sich im Na-

men des Organisationsteams 

bei allen Sponsoren. Auch in 

diesem Jahr schaffte das Orga-

nisationsteam mit Alex Frieling, 

Klaus Schmid und Achim Krohn-

fuss das Turnier in gewohnter 

Weise zu organisieren.

Allerdings wäre dies ohne Unter-

stützung der vielen kleinen und 

grossen Sponsoren sicher nicht 

in gleicher Form möglich gewe-

sen. Jede einzelne Spende hat 

dazu beigetragen wieder einmal 

ein besonderes Turnier mit Frei-

bier, Frühstück, Mittagssnack, 

Abendbuffet und Preise für je-

den Teilnehmer zu organisie-

ren. Einzig auf das Turniershirt 

musste in diesem Jahr aufgrund 

der gestiegenen Kosten verzich-

tet werden. Dies traf aber über-

wiegend auf Verständnis, da die 

Kosten in ein wieder einmal von 

Dieter hervorragend servierten 

Frühstücks, sehr schmackhaf-

tem Mittagssnack und einem 

tollen Abendbuffet eingesetzt 

wurden.

In seiner speziellen Art erklär-

te Alex Frieling die besonderen 

Regeln des Turniers und star-

tete die Auslosung. Die Auslo-

sung wurde so gestaltet, dass 

möglichst ausgeglichene Teams 

gebildet werden konnten. So 

wurde die Gruppe der A-Spieler 

nach Spielstärke aufgeteilt und 

jeweils mit den beiden Gruppen 

der B-Spieler verlost. Wie beim 

letzten Turnier wurden die B-

Spieler auch diesmal in „talen-

tiert“ und „motiviert“ aufgeteilt, 

wie Alex es nannte. 

Die ausgelosten Doppelpaarun-

gen sorgten zum Teil für aner-

kennendes Raunen.

Pass auf, er spielt Longline!

Erster Platz: Thomas Wagner und Marvin Zager



22 23

Trotz des etwas bedecktem Himmels 

vermeldeten die Spieler starken Flüs-

sigkeitsverlust, der durch eine ent-

sprechende Schlagzahl von kühlem 

und frisch gezapftem Flötzinger Bier 

ständig ausgeglichen werden musste. 

Der übliche Alkoholtest in der Vorrun-

de war ein mit Spannung erwarteter 

Höhepunkte. Trotz des leicht einset-

zenden Regens wurden die Spiele der 

Vorrunde auf den Aussenplätzen aus-

gespielt. Die Spieler glichen die äu-

ßerliche Feuchtigkeit durch Flötzinger 

einfach aus-

Nach Auswertung der Vorrunde spiel-

ten die 8 besten Paarungen schließ-

lich die Endspielpaarung aus. Diese 

fanden dann jedoch in der Halle statt, 

da der Regen deutlich zunahm.

In den interessanten und engen Spie-

len in der Endrunde kam es schliess-

Von links: Marc Sander und Andreas Bauer Von links: Thomas Schötz und Thorsten Karkuth

Von links: Manuel Bast und Philipp Wöste

Von links: Michael Sikora und Arnd Auer Von links: Marco Zohar und Sebastian Weider

Von links: Jens Schultz und Achim Krohnfuß

Alex Frieling, Klaus Schmid, Achim Krohnfuss 

lich zum Endspiel mit Thomas Wagner 

und Marvin Zager gegen Alex Frieling 

und Thomas Klein. Nach einem span-

nenden Spiel setzten sich dann letzt-

lich Thomas und Marvin durch. 

Bei der Siegerehrung erhielt jeder 

Teilnehmer einen Preis. Mit über-

schwänglicher Freude nahmen die 

beiden Sieger den großen Wanderpo-

kal für ihren verdienten Erfolg in Emp-

fang. Dem Siegerdoppel auf diesem 

Weg noch einmal herzlichen Glück-

wunsch. 

Ein toller Turniertag bei fairen Spie-

len, harmonischer Atmosphäre und 

trotz des Regens zum Schluss ging zu 

Ende.

Wir freuen uns auf das nächste Tur-

nier im nächsten Jahr.
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1. Damen 40

2x Vize – Saison  
und Pokal

In der Sommersaison 2023 

hieß es für uns gleich zweimal  

„Vizekusen“. Verstärkt durch 

Neuzugang und Ex-RTHC-lerin 

Dr. Katja Queckenberg starte-

ten wir traditionell am 1. Mai 

mit dem ersten Medenspiel. Es 

ging zum TC Lohmar und hier 

legten wir mit einem sicheren 

8:1 einen Traumstart in die Sai-

son hin.

Weiter ging es im Juni gegen 

RW Düren. Hier ging es bei dem 

Heimspiel schon enger aus und 

die Doppel mussten entschei-

den: 5:4 für uns und wir klet-

terten ganz nach oben in der 

Tabelle. Und auch das nächste 

Spiel gegen Brühl konnten wir 

bei Tropenwetter mit 6:3 für uns 

entscheiden somit gingen wir 

ungeschlagen in die Sommer-

pause und wir fragten uns, ob 

ein Aufstieg wohl drin wäre?

Schnell war klar, dass der eigent-

liche Favorit für den Aufstieg SW 

Köln war, die in dieser Saison 

mit einer neu formatierten und 

deutlich verjüngten Mannschaft 

an den Start gingen. Wollten 

wir aufsteigen, musste SW Köln 

besiegt werden. Doch zuvor 

galt es auch noch BW Hand zu 

schlagen. Leider waren wir bei 

diesem Spiel nicht komplett und 

BW Hand bot ein sehr gutes An-

gebot an Spielerinnen auf, so 

dass wir am Ende 3:6 verloren; 

der Aufstieg war SW Köln vorbe-

halten. Im nächsten Spiel gegen 

die Kölnerinnen traten wir erst-

malig komplett von 1-6 an, aber 

bereits nach den Einzeln war der 

Aufstieg für SW Köln nach Punk-

ten perfekt und sie feierten mit 

Sekt auf unserer Anlage – vom 

Aufstiegssekt sahen wir nichts 

und wir gaben uns mit dem ver-

mutlichen 3. Tabellenplatz zu-

frieden.

Doch am letzten Spieltag An-

fang September kam es noch zu 

Überraschungen. BW Hand ver-

lor überraschenderweise gegen 

Brühl und wir konnten mit redu-

zierter Anzahl an Spielerinnen 

und mit „Joker“ Mariana ein gu-

tes 5:4 gegen RW Köln erzielen 

und kletterten auf der Tabelle ei-

nen Platz nach oben: Vizekusen! 

Von links: Karin, Editha, Nadine, Jessica, Anke 

Mielke , Anke Nestler, Katja - es fehlen Barbara 

und Sarah

Von links: Anke Mielke, Karin, Editha und Sarah

Von links: Die Pokal-Ladies Sarah, Karin, Editha und Anke Mielke wurden angefeuert von 

Julie und Viktoria

Und auch im Pokal lief es rund. 

Nachdem in Runde 1 das Lokal-

derby gegen RW Leverkusen 2:1 

gewonnen wurde, stand in Run-

de 2 erneut RW Düren als Geg-

ner fest. Auch dieses Spiel ge-

wannen wir 2:1. Und zogen nach 

langer Zeit wieder ins Pokalfina-

le ein! Yeah!

In Dormagen erwartete uns BW 

Hand, die erneut in Spitzenbe-

setzung antraten und erneut für 

uns zu stark waren. Mit einem 

1:2 waren wir zwar spielerisch 

nicht zufrieden, genossen aber 

den Spätsommertag und unse-

ren Saisonabschluss auf der 

wunderschönen Anlage und da 

gab es dann auch den Vize-Sekt.

Mädels, ich bedanke mich er-

neut für diese tolle Saison bei 

euch Stammspielerinnen und 

„Ersatz“spielerinnen. Letztere  

waren auch maßgeblich am Ein-

zug ins Pokalfinale beteiligt. Mer-

ci auch an Claudia Krüger, die bei 

einem Spiel „on hold“ war und bis 

zur Doppelaufstellung „on hold“ 

blieb. Auch diese Saison hat ge-

zeigt, dass der Kader der ersten 

Mannschaft weit über Spielerin-

nen 1-6 hinausgeht. Vielen Dank 

für euren Einsatz und das Ver-

ständnis uns zu supporten. In 

diesem Jahr zum Einsatz kamen:  

Nadine Rauchhaus, Sarah Helling,  

Editha Blank, Barbara Lammers, 

Katja Queckenberg, Anke Mielke,  

Jessica Fütterer, Anke Nestler, 

Karin Lindel und „Joker“ Mariana 

Schleicher.

Und letztendlich, vielen Dank er-

neut an unseren Trainer Marcel, 

der erneut nicht müde wird, uns 

die Übungen zum 180. Mal zu er-

klären und aus jeder Spielerin-

nen noch ein paar Prozentpunk-

te herauslocken möchte.

Jetzt blicken wir gespannt auf 

die Wintersaison, die für uns am 

2. Dezember startet.

Karin Lindel
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Damen 50

Eine entspannte Saison 

Da wir uns letzten Sommer ein 

wenig schwergetan hatten, sind 

wir diesen Sommer ohne Erwar-

tungen in die Saison gestartet. 

Unser einziges Ziel war der Klas-

senerhalt. 

Was sollen wir sagen – in dieser 

Saison lief es einfach total ent-

spannt und gut für uns! 

Das Ziel haben wir erreicht und 

sogar übertroffen, denn bereits 

nach dem 4. Spieltag war klar, 

wir sind aufgestiegen. 

Von links: Brigitte, Kockie, Mariana, Britta Schenk, Astrid, Veronika, Linda und Hille

Von links: Kockie, Mariana, Brigitte, Erika und Astrid

Oberliga wir kommen und wir freuen uns!!!!!!!!!!!!!! 

Unterstützt haben uns Editha Blank, Erika Süße und Britta Schultz. Vie-

len Dank, dass wir auf euch zurückgreifen konnten!

 Veronika Göbgen

Von links: Veronika, Britta Schenk, Kockie, Elena, Hille und Brigitte

Von links:  

hinten – Veronika, Kockie, Britta Schenk  

vorne – Mariana, Britta Schultz, Astrid und Hille
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Damen 60

Klasse souverän gehalten.

Von links: Astrid, Kockie, Brigitte, Elke, Erika und Linda

Mit unserer neuen Mannschafts-

führerin Linda Koss-Nasser ha-

ben wir eine tolle Sommersaison 

mit 3 Siegen, einem Unentschie-

den und einem Verlorenen Spiel 

als Zweiter der Tabelle in der 1. 

Verbandsliga beendet.

Dank gilt dabei auch Gertrud 

Armenat, Brigitte Wibbelitz und 

Astrid Houben, die jeweils bei 

ihren Einsätzen punkten.

Für das Team spielten: Erika 

Süße, Elke Tressin, Gerlinde 

Koss-Nasser, Renate Müller und 

Michaele Drescher.

Nach den Anstrengungen der 

Spiele haben wir unsere Erfolge 

oder unser Mitwirken am Erfolg 

unserer Gegnerinnen in fröhli-

cher Runde gefeiert.

Es war eine schöne, harmoni-

sche Sommersaison und wir 

freuen uns auf die Nächste.

Elke Tressin
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Damen 30

Strüßje zum Muttertag 

Was für eine unerwartete Be-

grüßung unserer Gegnerinnen. 

Nach fast 1,5h Fahrt, bis kurz vor 

die holländische Grenze, trafen 

wir morgens auf die Damen 30 

des TC Wassenbergs und wur-

den zum Muttertag mit Blumen 

überrascht. Das Ergebnis war ge-

nauso überraschend... schlecht. 

Auch am 2. Spieltag kamen wir 

vom Auswärtsspiel gegen den 

späteren unangefochtenen Auf-

steiger BW Köln mit einer Klat-

sche zurück. 

Doch im Laufe der Saison wur-

den wir immer besser und fuh-

ren gegen Lese das entscheide-

ne 5:4 ein. Abgeschlossen haben 

wir die Saison im Mittelfeld und 

sind sehr zufrieden. Im Winter 

greifen wir dann mit zwei D30 

Mannschaften an. Vielen Dank 

für eine schöne Saison!

Von links: Steffi Quandt, Christina Schröter, Anne Frieling, Silvia Kuncikowski, 

Anna-Charlotte Naves und Romana Menzel

Anne Frieling 

Von links:  

hinten – Rebecca James, Silvia Kuncikowski, Viola Niemeier und Anna-Charlotte Naves 

vorne – Steffi Quandt, Romana Menzel, Christina Schröter und Lisa Krüger

2. Herren 55

Am Aufstieg  
„vorbeigeschrammt“

Martin Schmidt

In der 2. Bezirksliga der Som-

mersaison 2023 sind insgesamt 

mit uns sieben Mannschaften 

angetreten. Nachdem wir die 

ersten drei Spiele gegen RTHC 

Bayer Leverkusen (9:0), TC GW 

Leverkusen (8:1) und RTK Ger-

mania Köln (7:2) klar gewinnen 

konnten und damit Aufstiegs-

hoffnungen aufgekommen sind, 

war das nächste Spiel beim Köl-

ner KHT SW letztlich das ent-

scheidende Spiel um den Auf-

stieg. Am Ende mussten wir uns 

knapp mit 4:5 (das Spielverhält-

nis war 75:79) geschlagen geben. 

Die beiden letzten Spiele gegen 

SSZ Wahn (8:1) und gegen TC 

Viktoria (8:1) haben wir wieder 

klar für uns entschieden und 

sind knapp hinter KHT SW Köln 

Zweiter in unserer Gruppe ge-

worden. Nachdem wir im letzten 

Winter den Aufstieg in die 2. Ver-

bandsliga geschafft haben, hat 

es ich diesmal also knapp nicht 

zum Aufstieg gereicht. 

Mein Dank gilt der gesamten 

Mannschaft und freue mich, 

dass insgesamt sechzehn der 

neunzehn gemeldeten Spieler 

zum Einsatz kommen konnten.
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2. Herren 30

Aufstieg geschafft!

Fangen wir mal von vorne an.

Vor der Saison wurden natür-

lich durch ein paar frittenheiße 

Tennisspieler die potenziellen 

Aufstellungen der Gegner ge-

checkt und man war sich einig, 

wenn man es häufig schafft die 

bestmögliche Aufstellung an 

den Start zu bringen, könnte 

man oben dabei sein.

Als im Mai gegen die sympathi-

schen Gegner vom Kölner TC 

mit einem 9:0 gestartet wurde, 

war direkt Blut geleckt auf wei-

tere Erfolgserlebnisse. Beim an-

schließenden Spiel gab es einen 

6:3 Sieg gegen den MTV Köln. 

Für dieses Spiel möchte ich ein 

Sonderlob für Alex Frieling aus-

sprechen, der erst in der Nacht 

nach einer mehrstündigen Auto-

fahrt aus dem Urlaub kam und 

sich trotzdem zur Verfügung 

stellte. Vielen Dank dafür, das 

macht uns in der TGL halt aus.

Nach nun zwei Spieltagen war 

klar, dass es am 12.8. zum Gip-

feltreffen gegen das Team aus 

Ensen Westhoven kommen wür-

de, die genauso auch beide Spie-

le für sich entscheiden könnten. 

Dieses Spiel hatte viele knappe 

Begegnungen zu bieten, eine 

Regenpause und alles was das 

Tennisherz begehrt.

Hier konnten wir auch, dank 

der Unterstützung unserer er-

fahreneren 40er Wahlspieler 

(Thomas Riegermann, Christian 

Schlüsener und Jörg Kappenha-

gen) einen grandiosen 5:4 Sieg 

erringen. 

Somit war klar, wenn wir das 

Spiel am 02.09. siegreich gestal-

ten könnten, würde der Aufstieg 

zur Realität werden. Dieses Un-

terfangen konnte ganz souverän 

mit einem 8:1 Sieg abgeschlos-

sen werden und der Aufstieg 

war perfekt.

Wie wir alle wissen, hängt ein 

Aufstieg mit vielen Faktoren 

zusammen. Als Kapitän der 2. 

Mannschaft möchte ich mich bei 

den ganzen Wahlspielern bedan-

ken, die uns unterstützt haben. 

Aber auch bei Dominik Quirl, 

den Kapitän der 1. Mannschaft 

der Herren 30, der uns bei Paral-

lelspielen die Möglichkeit gege-

ben hat, dass wir auf die besten 

Leute zurückgreifen konnten. 

Vielen Dank dafür! Das zeigt was Zusammenhalt schaffen kann.

Zum Aufstiegsteam dieses Jahr gehörten:

Thomas Riegermann, Alex Frieling, Christian Schlüsener, Fabian Wahl, 

Michael Sikora, Andreas Bastgen, Jörg Kappenhagen, Philipp Wöste, 

Oliver Haak, David Ridders und Andreas Bennewitz

Wir freuen uns schon auf die neuen Aufgaben im nächsten Sommer.

Fabian Wahl

1. Herren 55

Die Oberliga gehalten

Nach dem Aufstieg im vergan-

genen Sommer galt es dieses 

Jahr, die Oberliga zu bestäti-

gen. Dies ist uns am Ende unge-

fährdet und doch tabellarisch 

knapp auf dem ersten Nicht-

Abstiegsplatz nach acht Sai-

son-Spielen gelungen.

 Jens Schultz

Von links: 

oben – Markus Krüger, Alex Kaiser,  

Guido Soldanski, Markus Hütten 

unten – Dirk Armenat, Klaus Schmidt

Einen hervorragenden und unerwartet positiven 

Start in die Saison gelang uns gegen Düren. Eine 

Mannschaft, die das Potential mit drei Belgiern hat, 

ganz oben mitzuspielen. Ob Lässigkeit oder Termin-

probleme dazu führten, dass nur zwei der drei an-

traten, am Ende hatten wir zur Überraschung von 

Düren mit 6:3 die Nase vorn und alle drei CTs für 

uns entschieden. Dies zog sich dann auch durch die 

Saison mit einer bärenstarken CT Sieg-Quote von 

10:4 durch. In den weiteren Spielen gab es knappe 

5:4 Niederlagen oder 6:3 Siege, was ein guter Indi-

kator für die Ausgeglichenheit der Klasse ist. Nur 

der Aufsteiger Engelskirchen zeigte uns deutlicher 

die Grenzen auf.

Während wir im letzten Jahr mehr oder minder mit 

sieben Spielern die Saison bestreiten konnten, be-

durfte es diesmal schon 11 Spieler, um über die Run-

den zu kommen. Eine Mischung aus Verletzungen 

(Alex, Markus, Stefan), taktischen Überlegungen, 

um die H55 II zu stützen, aber auch Urlaub im Sep-

tember, waren hierfür die Treiber. Dies führte am 

letzten Spieltermin gegen Brühl sogar dazu, dass 

wir nicht vollständig antreten konnten. Ein Danke 

an alle Spieler, die sich zum Teil sehr dynamisch 

auf diese Einsätze einstellen durften und dies auch 

getan haben. Sehr gut funktionierte außerdem die 

Abstimmung mit Martin (Schmidt) und den H55 

II. Positiv möchte ich ebenfalls hervorheben, dass 

selbst bei Auswärtsspielen oftmals ein kleiner Fan-

tross insb. der H50 uns unterstützte, bei Heimspie-

len sowieso.

Da bleibt dann am Ende nur ein Blick auf alle Spie-

ler, die für die H55 I im Einsatz waren (in der Reihen-

folge der Meldeliste; Anzahl der Einsätze):

Markus Krüger (8), Jens Schultz (7), Stefan Prause 

(5), Alex Kaiser (2), Dirk Armenat (8), Roy Heiderich 

(5), Frank Föhner (6), Markus Hütten (6), Guido Sol-

danski (1), Klaus Schmidt (3), Klaus Raming (1)



36 37

1. Herren 50

„Wehe, wehe, wehe ...  
wenn ich auf das Ende sehe!“

Die Herren 50 gehören zu den 

Jahrgängen, die Max und Mo-

ritz gelesen haben könnten. 

Vielleicht kam dem einen oder 

anderen Spieler spätestens 

nach einem Auswärtsspiel in 

Euskirchen dieser Vers in den 

Sinn. Aber der Reihe nach. 

Eigentlich fing das Dilemma der 

Oberliga-Mannschaft bereits im 

Spätsommer 2022 an, als der 

erste Spieler von einer hartnä-

ckigen Schulterverletzung heim-

gesucht wurde, die ihn auch im 

Folgejahr komplett am Tennis-

spielen hinderte. Dazu gesellte 

sich die eine und andere Knie-

verletzung, ein Tennisarm sowie 

ein hartnäckiger Golferarm. Aus 

Gründen des Patientenschutzes 

verzichten wir auf eine Namens-

nennung, Dass die Saison unter 

diesen Umständen zu einem 

schwierigen Unterfangen wer-

den könnte, war daher bereits 

zu Beginn vollkommen abzuse-

hen. 

Zudem zeigte sich auch in die-

sem Sommer wieder einmal, 

dass sich die TGL über die Jah-

re hinweg einen nachhaltigen 

starken Ruf erspielt hat, der 

dazu führt, dass die Top-Teams 

regelmäßig in Bestbesetzung 

gegen uns auflaufen. Diese Er-

fahrungen machten wir gleich 

im ersten Spiel gegen Aachen, 

die ihrerseits mit drei Top-Bel-

giern aufliefen und uns keine 

Chance ließen. Auch das zweite 

Spiel lief nicht bedeutend besser 

und endete mit einer weiteren 

deutlichen Niederlage gegen 

Bonn. Klar war, dass gegen Jülich 

im nächsten Spiel der vermeint-

liche schwächste Gegner warte-

te und ein Sieg eingefahren wer-

den musste. 

An dieser Stelle zeigte sich, wie 

wertvoll die wöchentliche Trai-

ningsarbeit gemeinsam mit den 

Spielern der Herren 55 sein wür-

de. 

Jeden Dienstag wurde hier hart 

trainiert, Aufstellungen abge-

stimmt, Taktiken festgelegt und 

der kommende Spieltag vorbe-

reitet.

Es war daher einfach logisch, 

dass wir für dieses Spiel Ver-

stärkung der erfahreneren Jahr-

gänge benötigen würden. Und 

tatsächlich war es so, dass nach 

den umkämpften Einzeln und ei-

nem 3:3, in den Doppeln ausge-

rechnet das Duo aus den Herren 

55 den entscheidendenPunkt 

zum 5:4 im 3. Satz einfuhren.

Roy Heiderich

Alles wieder offen, „wenn wir ge-

gen Euskirchen gewinnen …“ auf 

zum Auswärtsspiel - und dann 

kam diese Symbolik ins Spiel, 

die vielleicht so manchen Spie-

ler kurzfristig verunsicherte. Bei 

der Anfahrt auf den Parkplatz 

fiel sofort dieser riesige Back-

ofen auf, in dem zahlreiche Brat-

hähnchen auf ihre Zubereitung 

warteten. War dies ein Hinweis 

auf das Ende, den drohenden 

Abstieg?

Um es kurz zu machen, am Ende 

gab es nach zwei im dritten Satz 

mit 10:12 verlorenen Einzeln eine 

unglückliche 3:6 Niederlage. 

Die Hühnchen waren köstlich, 

aber es blieb diese bittere Ge-

wissheit, dass die Luft immer 

dünner würde. Am Ende hätte 

sogar ein einziger weiterer Sieg 

gegen Lese noch reichen kön-

nen, wenn diese nicht zuvor 

davon profitiert hätten, dass 

Aachen ausgerechnet gegen die-

se auf den Einsatz der Belgier 

verzichtet hätte. Zuletzt gab es 

noch eine weitere deftige Pleite, 

das war es dann.

Am Ende steht dann tatsächlich 

nach vielen Jahren Oberliga der 

Abstieg der Herren 50 und die 

Gewissheit, dass man einen rie-

sengroßen Kader benötigt, um 

die zahlreichen Matches beste-

hen zu können. Unser Dank geht 

an alle Spieler, die sich durchge-

kämpft, sich trotz Verletzungen 

geopfert und teilweise Samstag/

Sonntag zur Verfügung gestellt 

haben. 

Spaß gemacht hat es trotzdem, 

am Wochenende – und diens-

tags.

Zum Einsatz kamen: Jens Zim-

mermann, Jörg Richter, Markus 

Krüger, Kai Kübler, Jens Schultz, 

Thomas Wagner, Gordon Bod-

denberg, Roy Heiderich, Michael 

Hartlieb, Frank Dobers.

Von links: 

hinten – Kai Kübler,  

Roy Heiderich, Jens Zimmermann 

und Jörg Richter  

vorne – Gordon Boddenberg, 

 Axel Magin, Jens Schultz und 

Markus Krüger 
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Herren 40 – Sommer 2023

3 Mannschaften 
sind in der  
Sommersaison  
angetreten

Die 2. Mannschaft konnte den 

langersehnten und hart er-

kämpften Aufstieg am letzten 

Spieltag mit ein Quäntchen 

Glück erreichen. Der Weg dahin 

fühlte sich manchmal wie eine 

wilde Achterbahnfahrt an. Oft 

sind unsere Spieler über sich 

hinausgewachsen und so man-

cher Matchball wurde abge-

2. Herren 40 von links:  

Thomas Riegermann, Manuel Bast, 

Lars Eckhoff, Oliver Krug,  

Peter Monsy, Jörg Kappenhagen und 

Tobias Balduan

In diesem Sommer traten wir 

erstmals mit drei Mannschaf-

ten und 34 Spielern an. Die 

Saison war von vielen Hochs 

und Tiefs geprägt. Die 1. Mann-

schaft hat mit einem zweiten 

Platz in der Gruppe den Klas-

senerhalt in der 2. Verbands-

liga geschafft. Die einzige Nie-

derlage wurde am verflixten 

dritten Spieltag erlitten, an 

dem alle drei Mannschaften 4:5 

verloren. 

wehrt, aber es musste auch der 

eine oder andere kurzfristige 

Ausfall durch die gesamte Mann-

schaft aufgefangen werden. Ein 

unerwarteter Rückschlag war 

der dritte Spieltag mit einer 4:5 

Niederlage, der durch kurzfris-

tige Ausfälle und einen überra-

schend stark aufgestellten Geg-

ner zu kurzfristigen Zweifeln am 

Aufstieg führte. Durch die ver-

letzungsbedingte Absage des in 

der Tabelle letzt platzierten Geg-

ners und eines zu niedrig ausge-

fallenen Sieges des schärfsten 

Konkurrenten um den Aufstieg 

konnte sich die 2.H40 am letzten 

Spieltag auf dem 1. Platz vor KHT 

Köln SW3 halten und den Auf-

stieg in die Bezirksliga klar ma-

chen. Durch die hohe Flexibilität 

vieler Spieler konnte die Heraus-

forderung bei den Aufstellungen 

an den letzten Spieltagen in al-

len drei Mannschaften gemeis-

tert werden.

Die meisten aktiven Spieler ka-

men in der dritten Mannschaft 

zum Einsatz. Hier lag der Fokus 

auf viel Spielpraxis durch mög-

lichst viele Einsätze vieler Mann-

schaftskollegen. Aufgrund der 

Aufstiegschance der 2. Mann-

schaft, ging die Spielerrotation 

oft zu Lasten der dritten Mann-

schaft. Das hatte zur Folge, dass 

zum Ende der Saison hin etwas 

zu hohe Niederlagen eingefah-

ren wurden. An den letzten bei-

den Spieltagen spielten auch 

noch alle drei Mannschaft am 

selben Tag, so dass es ein Wun-

der ist, dass die Mannschaft im-

mer komplett antreten konnten. 

Am Ende der Saison wurde den-

noch ein guter dritter Platz dank 

zwei hoher Siege am Anfang der 

Saison erreicht.

2. Herren 40 von links: Tim Breitbarth, Michael Hartlieb, Lars Eckhoff,  

Jörg Willenborg, Tilmann Hoppe, Cyrus Djahanschah und Manuel Bast

3. Herren 40 von links:  

unten – Jens Krause, Markus Richert, Jörg Willenborg, Andreas Bennewitz 

oben – Cyrus Djahanschah, Thorsten Karkuth
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Ein besonderes Highlight der 

Saison war, dass die dritte und 

zum Teil zweite Mannschaft von 

zwei Filmemachern, die selber 

auch Herren 40 in unteren Lie-

gen beim ESV Olympia spielen, 

für eine Tennisdokumentation 

3. Herren 40 von links:  

Jens Krause, Jan Hellenbrand, Markus Richert, Michael Drews, Peter Monsy, Andreas Bennewitz 

3. Herren 40 von links:  

Jörg Kappenhagen, Jörg Willenborg, Michael Drews, Thorsten Karkuth, Markus Richert, Frank Wintrich 

gecastet wurden. Falls das Film-

projekt z.B. vom WDR finanziert 

wird, werden Wilm Huygen und 

Sven Ilgner die 2./3. H40 in der 

kommenden Sommersaison fil-

misch begleiten (http://wilmhuy-

gen.de/). In allen Mannschaften 

sind wir dem Breitensport Ten-

nis gerecht geworden und alle 

nicht verletzten Spieler kamen 

regelmäßig zum Einsatz. Wir 

sind immer auf der Suche nach 

neuen Spielern. Hierbei spielen 

wir in allen Leistungsklassen 

und sind offen für interessier-

te Wahlspieler. Wer interessiert 

ist kann gerne einen der Mann-

schaftsführer kontaktieren oder 

auch zu einem unserer regel-

mäßigen wöchentlichen Treffen 

im Sommer dazu kommen. Den 

Sommer haben wir jeden Mitt-

woch von 18:00 an mit 8-12 Spie-

lern trainiert. Für nächste Saison 

werden wir diese Tradition auf 

jeden Fall weiterführen und hof-

fen auf weiteren Zulauf sowie 

Unterstützung des Vorstandes. 

1. Herren 40 von links:  

Michael Hartlieb, Thomas Wagner, 

Thorsten Karkuth,  

Thomas Riegermann,  

Markus Heinz und Tim Breitbarth

Von links:  Oliver Krug, Karin Lindel, Jessica Fütterer, Thorsten Karkuth,  

Jörg Willenborg und Lars Eckhoff

Rene Schillings, Oliver Krug  

und Jens Krause

Abgeschlossen wurde die Sai-

son natürlich auch mit einem 

Mannschaftstreffen am 23.09. 

nach einer sehr schönen Dop-

pel Clubmeisterschaft mit einer 

mehrheitlichen Herren 40 Teil-

nehmerzahl. Hierbei waren auch 

zahlreiche Fans der Mannschaft 

vor Ort. 

Im Winter starten wir wie im 

letzten Jahr mit vier Mannschaf-

ten.



•  Steuererklärungen aller Art
•  Gewinnermittlungen,  

Jahresabschlüsse
•  Finanzbuchführung
•  Lohnbuchhaltung
•  Existenzgründungsbetreuung
•  Erbschaften und Schenkungen
•  Betriebswirtschaftliche Beratung
•  Steuerliche Beratung
•  Begleitung von Außen- und  

Sozialversicherungsprüfungen
•  Einsprüche und Klageverfahren

UNSERE LEISTUNGEN

Dipl.-Kfm.
JÜRGEN KAPPE

Steuerberater
Saarstr. 22

51375 Leverkusen

 Tel.:  0214-31 49 83 10
 Fax:  0214-31 49 83 19

info@kappe-steuerberatung.de
www.kappe-steuerberatung.de

www.aquila-reha.de

Gesund. Individuell. Persönlich.
Aquila-Reha

Physiotherapie & Rehasport für Kinder und Erwachsene
Medizinische Trainingstherapie • Physikalische Therapie

Ambulante Rehabilita�on (EAP) • T-Rena

www.clasen-recycling.de
  02171 39 45-0info@clasen-recycling.de 

Fixheider Straße 16  | 51381 Leverkusen

Containerdienst

ENTSORGUNGS
FACHBETRIEB

Baustoffe, 
Recyclingmaterial

Verwertung u. Entsorgung
von Haus- u. Industriemüll

Sortieranlage 
für Gewerbeabfälle

Zert.-Nr. 01-400 01 07

Zert.-Nr. 01-400 01 07

Forst Bestattungshaus GmbH · Familientradition seit 1884

Bergische Landstr. 4–6 · 51375 Leverkusen · Tel. 0214 – 516 02 oder 02171 – 723 80

Bitte fordern Sie unsere kostenlose Broschüre an.

Auch wenn Sie niemals Doppel spielen – 

manchmal braucht man 

doch einen Partner.

Im Trauerfall stehen wir 
Ihnen gerne zur Seite.
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Tennisplatzbau

Wir sorgen für guten Grund

Ihr zuverlässiger Partner

Bewässerungsanlagen Zaunbau

FRÖHNER · Tennisservice Köln GmbH
Braunsberger Feld 27 · 51429 Berg. Gladbach

www.froehner-tennisservice.de
Telefon: 02204 3003781 · Mobil: 0171 4360109
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Klubmeisterschaften Jugend Sommer 2023

Viel Begeisterung  
und Engagement  
der jungen Mitglieder

Mit über 80 Teilnehmern waren 

die Jugend-Clubmeisterschaf-

ten 2023 wieder ein leuchten-

des Beispiel für den Geist des 

Sports, die Gemeinschaft und 

die hervorragende Arbeit der 

Trainer. 

Über drei Wochen hinweg, di-

rekt im Anschluss an die Som-

merferien, kämpften unsere 

jungen Talente in verschiede-

nen Konkurrenzen um den Sieg. 

Die Meisterschaften boten eine 

breite Palette an Konkurrenzen, 

darunter Junioren, Juniorinnen, 

Knaben 15, Mädchen 15, U13, 

U11 und U9. Besonders gefreut 

hat mich, dass nach einige Jah-

ren Pausen, die Juniorinnen-

Konkurrenz wieder stattfand.

Die ersten drei in jeder Kon-

kurrenz wurden mit Pokalen 

belohnt, die großzügig von der 

Firma Seccons GmbH gespendet 

wurden. Der CEO, Marc Siggel-

kow, dessen Tochter Mitglied 

bei der TG Leverkusen ist, zeigte 

damit seine Unterstützung für 

den Club. Auch die Nebenrun-

den wurden mit den gespende-

ten Pokalen ausgezeichnet, was 

die Spannung und den Wett-

bewerbsgeist weiter anheizte. 

Zusätzlich zu den Pokalen gab 

es tolle Sachpreise aus der TGL 

Club Collection und Gutscheine 

von Felten Sport. 

Aber nicht nur die älteren Kinder 

bzw. Jugendlichen hatten ihren 

Spaß. Die jüngsten Mitglieder 

des Clubs, die unter 9-Jährigen, 

konnten auch ihr Können bei der 

Froscholympiade unter Beweis 

stellen, die von Trainer Dominik 

Quirl organisiert und durchge-

führt wurde. 

Nach den intensiven Wettkämp-

fen wurde am Finaltag in gemüt-

licher Runde gegrillt, was die Ge-

meinschaft weiter stärkte und 

für einen perfekten Abschluss 

sorgte. Vielen Dank an Bettina 

und Karin für ihren Einsatz am 

Grill und an der Theke.

Ich freue mich schon auf das 

nächste Jahr!

Jane Grosser

Von links: Sofia Stöckl, Freda Stadie und Lara 

Voigt

Von links:  

Miklas Peschel, Nicholas Baum und  

Maximilian Hamedinger

Nina Davolovic, Kristina Detzel, Charlotte Strunk 

und Lara Voigt

Juniorinnen

1. Platz: Lara Voigt 

2. Platz: Freda Stadie 

3. Platz: Sofia Stöckl

Junioren

1. Platz: Nicholas Baum 

2. Platz: Maximilian Hamedinger 

3. Platz: Kilian Kalkuhl

Gewinner Nebenrunde:  

Miklas Peschel

Mädchen 15

1. Platz: Lara Voigt 

2. Platz: Charlotte Strunk 

3. Platz: Kristina Detzel

Gewinnerin Nebenrunde:  

Nina Davolovic
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Von links Jan Peter Eul, Noah Steimel,  

Leo Voigt und Niklas Grundmann: 

Von links: Julie Breitbarth,  

Elise Alcelay Meier und Laura Yesilkaya 

Von links:  

Dexter Breitbarth und 

Lara Fuchshuber

Knaben 15

1. Platz: Leo Voigt 

2. Platz: Niklas Grundmann 

3. Platz: Noah Steimel

Gewinner Nebenrunde:  

Jan Eull

U 13

1. Platz: Lara Fuchshuber 

2. Platz: Dexter Breitbarth 

3. Platz: Luzie Balduan

U 9

1. Platz: Laura Yesilkaya  

2. Platz: Julie Breitbarth 

3. Platz: Elise Alcelay Meier

U 11

1. Platz:  Luzie Balduan 

2. Platz:  Hugo Fleischhauer 

3. Platz:  Jakob Strunk

U 11

1. Platz:  Luzie Balduan 

2. Platz:  Hugo Fleischhauer 

3. Platz:  Jakob Strunk

Frosch Olympiade

1. Platz: Julie Breitbarth 

2. Platz: Leo Schmitt 

3. Platz: Malte Fiacco
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Jugend

Saisonrückblick  
Jugend Sommer 2023

Mit frischem Elan und 13 enga-

gierten Jugendmannschaften 

startete die TG Leverkusen in 

die Sommersaison 2023. Im 

U-Bereich traten sechs Mann-

schaften an, darunter eine U9, 

drei U11 und zwei U13 Teams, 

die alle von unserem engagier-

ten Trainer Dominik Quirl be-

treut wurden.

Im Jugendbereich waren wir mit 

einer Juniorinnen Mannschaft, 

einer Junioren Mannschaft, drei 

Mädchen 15 Mannschaften und 

zwei Knaben 15 Mannschaften 

vertreten. Von links: Nina und Lara 

2. Mädchen von links: Sarah-Elea, Lara, Nina und Lucy

Unsere Juniorinnen Mannschaft, 

die in diesem Sommer fast kom-

plett neu aufgestellt wurde, hat 

sich hervorragend geschlagen. 

Mit zwei Siegen, einem Unent-

schieden und nur einer Nieder-

lage sicherten sie sich einen be-

eindruckenden 2. Platz in der 2. 

Bezirksliga.

Unsere 1. Mädchen 15 Mann-

schaft, die im letzten Sommer 

in die 1. Verbandsliga aufgestie-

gen war, stellte sich einer sehr 

starken Gruppe. Trotz einiger 

knapper Spiele mussten wir die 

ersten vier Spiele leider als Nie-

derlagen verbuchen. Ein hart 

erkämpftes Unentschieden am 

letzten Spieltag konnte den Ab-

stieg leider nicht verhindern. 

Unsere 2. und 3. Mädchen 15 

Mannschaften haben jedoch mit 

drei bzw. zwei Siegen, einem Un-

entschieden und einer Niederla-

ge den hervorragenden zweiten 

Platz in ihren Ligen erreicht.

Mannschaft

1. Juniorinnen 

1. Junioren 

1. Mädchen 15 

2. Mädchen 15 

1. Knaben 15 

2. Knaben 15

Liga

2. BL 

2. VL 

1. VL 

1. KL 

1. BL 

1. BL

Saisonergebnis

Rang 2 von 5 

Rang 2 von 5 

Rang 6 von 6 

Rang 2 von 6 

Rang 5 von 6 

Rang 4 von 5

1. Junioren mit ihren Gästen

Unsere Junioren Mannschaft 

traf nach zwei 8:1 Siegen am 

vorletzten Spieltag auf den Ta-

bellenführer, TC Ford Köln, der 

auch zwei deutliche Siege vorzu-

weisen hatte. Nach einer 3:6 Nie-

derlage an diesem Tag war zwar 

die Aufstiegsserie der Mann-

schaft erstmals vorbei, aber mit 

einem weiteren Sieg am letzten 

Spieltag, erreichten die Junioren 

dennoch den 2. Platz in der Ta-

belle, worauf sie sehr stolz sein 

kann.  
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Unsere 1. Knabenmannschaft 

hat in diesem Jahr erneut erfolg-

reich um den Klassenerhalt in ei-

ner sehr starken Liga gekämpft. 

Mit einem 6:0 Sieg gegen TC Ford 

und einem Unentschieden ge-

gen Marienburger SC wurde die-

ses Ziel erreicht. Auch unsere 2. 

Knabenmannschaft erreichte ihr 

Saisonziel, den Klassenerhalt, 

nach einem Sieg, einem Unent-

schieden und zwei Niederlagen.

Wir blicken auf eine Saison voller 

Leidenschaft, Engagement und 

Teamgeist zurück und freuen 

uns auf die kommenden Heraus-

forderungen im nächsten Jahr!

1. Knaben von links: Noah, Lennard, Leo und Niklas

2. Knaben von links:  

Johann, Ferry, Timo und Leonard

Jane Grosser

1. Junioren

Aufstieg in die 1. Verbandsliga 
knapp verpasst

Nachdem wir letztes Jahr souverän und ohne 

Punktverlust den Aufstieg in die 2.Verbandsliga 

geschafft hatten, hat uns leider ein großer Teil 

der Mannschaft verlassen (Daniel Kolinko und 

Alex Capasso wegen Alter, Henri Sacré wegen Ver-

einswechsel) und wir mussten für diese Sommer-

saison die Mannschaft neu aufstellen. 

Doch auch mit neu formierter Mannschaft (Nicholas 

Baum, Kilian Kalkuhl, Maxi Hamedinger, Michel Mai-

er, Linus Maier, Liam Grosser, Miklas Peschel und 

Timo Weber) nahm unsere Siegesserie ihren Lauf 

und wir hatten bis zum Ende gute Chancen, den di-

rekten Aufstieg in die 1.Verbandsliga zu schaffen. 

Von links: Maximilian Hamedinger, Linus Maier, Liam Grosser, Nicholas Baum, Kilian Kalkuhl und Michel Maier

Nicholas Baum

Aber leider verloren wir das entscheidende Spiel 

gegen TC Ford Köln knapp mit 3:6 und erreichten 

daher nur den 2. Platz.

Trotzdem haben wir uns über das Ergebnis gefreut 

und waren fast immer sehr stolz auf unsere Leis-

tung. Wir werden nächstes Jahr noch härter kämp-

fen und wir sind alle heiß darauf, erstmals den Auf-

stieg in die 1.Verbandsliga zu schaffen.
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Jugend 16 – Turnier in Juist

Tennis am Meer –  
Inselmeister statt Bademeister

In diesem Sommer nahmen so 

viele Akteure wie noch nie teil. 

Umso erfreulicher, dass Nicho-

las Baum erstmals die Farben 

der TGL bei der Veranstaltung 

vertreten hat - Urlaub zwischen 

Strand, Wellen und Tennisplatz.  

Souverän konnte er sich auch 

gleich den Titel in der Alters-

klasse U16 sichern. In sportlich 

anspruchsvollen Spielen setzte Michael Baum

er sich gegen spielstarke Gegner 

u.a. von ETUF Essen, GW Elber-

feld und TC Bissendorf (Osna-

brück) durch. Die Titelverteidi-

gung im nächsten Jahr ist bereits 

fest eingeplant, obwohl es zur 

Belohnung nur einen kleinen 

Pokal gab - der Koffer durfte ja 

nicht zu schwer werden. 

Unter Insidern zählt die Anla-

ge des Juister TC zwischen den 

Nordseedünen zu den schöns-

ten Tennisplätzen Deutsch-

lands. Alljährlich veranstaltet 

der Verein das traditionsreiche 

Inselturnier, bei dem in stets 

stark besetzten Konkurrenzen 

verschiedenster Altersklassen 

die Inselmeister ermittelt wer-

den.

Nicholas Baum

TGL informiert

Hallenplatzbuchung – 
so geht‘s!

1. Rufen Sie www.tg-leverkusen.de auf. 

2. Klicken Sie auf „Hallenbuchung“. 

3. Das Buchungssystem öffnet sich. 

4. Klicken Sie nun „Login“. 

5. Wählen Sie Spieler einloggen oder Spieler registrieren. 

6. Füllen Sie das Registrierungsformular aus. (alle gelben Felder) 

7. Sie erhalten die Zugangsdaten per Mail. 

8. Loggen Sie sich mit den Zugangsdaten ein. 

9. Ändern Sie Ihr Kennwort. 

10. Nutzen Sie zur Buchung das Buchungssystem.

Registrierung - Schritt 1

Die erste Seite nach dem Aufrufen 

des Buchungssystems. Hier tragen 

Sie entweder Ihre Zugangsdaten 

ein oder Sie klicken auf „Jetzt re-

gistrieren“, falls Sie noch nicht re-

gistriert sein sollten (rot markierte 

Felder).

Achtung: Sollten Sie Ihr Kennwort 

vergessen haben, so klicken Sie 

bitte auf „Kennwort vergessen“. 

Bitte nicht erneut registrieren!

Registrierung - Schritt 2

Die Eingabeseite der Registrie-

rung: hier bitte alle gelb unterleg-

ten Felder sorgfältig ausfüllen.

Achtung: Für den korrekten Ablauf 

der Buchungen muss unbedingt 

bei der Ermächtigung zum Last-

schrifteinzug durch die TG Lever-

kusen ein Haken gesetzt werden.

Bereits registrierte Spieler können 

auch den Touchscreen im Eingangs-

bereich der Tennishalle nutzen.

Viel Spaß beim Benutzen unseres 

Buchungssystems.
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 Jugend

Sportliche Erfahrungen  
gesammelt

Unsere TGL- Jugend konnte 

auch abseits der Medenspiele 

sportliche Erfahrungen sam-

meln. 

Bei der Tennolinos- Serie des 

Tennisverbandes Mittelrhein 

konnten drei kleine „Damen“ 

beim Mini- Cup in Leverkusen 

auf sich aufmerksam machen. 

In einem gut besetzten Teilneh-

merfeld konnte Julie Breitbarth 

einen großartigen 2. Platz er-

reichen. In dem gleichen Turnier 

erreichte Viktoria Lindel den 6. 

Platz und Laura Yeslilkaya den 8. 

Platz.

Jan Krug

Jan Krug

Markus Krüger

Luzie Balduin

Lara Voigt

Jan Krug wurde vom Bezirk Köln/

Leverkusen für das TVM- Sich-

tungsturnier nominiert und er-

reichte bei einem Midcourt- Cup 

einen beachtlichen 2. Platz.

Dexter Breitbarth gelang bei ei-

nem Großfeldcup in Köln – Wor-

ringen ein großartiger 2. Platz 

von 16 Teilnehmer. 

Überaus erfolgreich in dieser 

Sommersaison war Luzie Baldu-

an. Sie gewann mit dem Team 

Köln/Leverkusen den U 10 Team 

Cup. Danach wurde sie für den 

Green Cup (Vergleichskampf 

von sechs Landesverbände) vom 

Tennisverband Mittelrhein no-

miniert und das TVM-Team ge-

wann diesen Vergleichskampf.

In dieser Sommersaison stellte 

die TG Leverkusen mit Lara Vo-

igt, Luzie Balduan und Dexter 

Breitbarth gleich drei Kinder, die 

zum Auswahlkader des Bezirkes 

Köln/Leverkusen gehörten. Ab 

der kommenden Wintersaison 

kommt noch Jan Krug hinzu.
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Jonah, Mats, Samuel und Matteo Lara und NIna

Malte, Jonathan,  

Julie und Jan

Jugend – Sommerbericht

Das war ein kurzer und  
intensiver Sommer

Warten, Warten, Warten…

Lange haben die Kinder der U-

Mannschaft im vergangenen 

Sommer auf die Spieltermine 

warten müssen. 

Dann, nach den Sommerferien, 

war es doch so weit. Am 12.08. 

startete endlich die Wettkampf-

phase der U9, U11 und U13 

Mannschaften. 

Jan, Ella und Lisa Viktoria, Elise, Jan und Malte

Unsere Kids konnten endlich los-

legen und sich mit den anderen 

Kindern der Vereine in Köln und 

Leverkusen messen. Auch in 

diesem Sommer war die Betei-

ligung wieder riesig. In der Zeit 

vom 12.08. bis zum 23.09. ha-

ben sechs U-Mannschaften der 

TGL an 24 Spieltagen ihr Können 

unter Beweis gestellt.

Luzie, Lina, Dexter und Kenan

Einige Entwicklungen (Änderung 

bei den Bundesjugendspielen 

hin zu weniger Vergleichen/Ein-

schränkung des Leistungsver-

gleichs beim DFB-Jugendfußball) 

gehen dahin den Leistungsver-

gleich der Kinder und Jugendli-

chen zu reduzieren. 

Bei den TGL-Kids sehen wir et-

was ganz anderes. Sie freuen 

sich auf die Herausforderung 

und suchen den Vergleich mit 

anderen Kindern.

Welche Aufgabe haben wir als 

Eltern, Trainer, Vereinsfunktio-

näre?

Funktionäre schaffen ein breites 

Angebot an Wettkampfmöglich-

keiten.

Trainer bereiten die Kinder 

sportlich auf diese Wettkämpfe 

vor.

Eltern vermitteln einen positiven 

Bezug zum Leistungsvergleich 

und unterstützen ihre Kinder.

Es ist schön zu sehen, dass die-

ses Zusammenspiel bei der TGL 

sehr gut funktioniert. Jede der 

drei Personengruppen ist un-

erlässlich dafür, dass die Kinder 

Ihr Bedürfnis nach Fortschritt 

erfüllen können.
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Laura, Julie, Elise und Viktoria

Jugend U9

Erfolgreiche Auftaktsaison

Vier aufregende Mannschafts-

spieltage liegen zurück, die 

unsere kleinsten für die TGL er-

folgreich bestritten haben.

Die Tabelle ist noch nicht ver-

öffentlicht, aber der 2. Platz 

scheint uns sicher. Ein super Er-

gebnis für die neu firmierte ge-

mischte Mannschaft mit Elise, 

Jan, Jonathan, Julie, Laura, Malte 

und Viktoria. Gespielt wurde an 

vier Spieltagen im Kleinfeld mit 

rot-gelben Methodikbällen. Pro 

Mannschaft traten vier Spie-

ler*innen an. Neben der TGL 

Julius, Rufus, Jakob und HenriDominik Quirl

Da wo es gut läuft, könnte es 

auch mit mehr Engagement und 

Arbeit noch besser werden. Da-

rum sucht der Verein und das 

Trainerteam immer nach neuen 

Verbesserungsmöglichkeiten. 

Bei den Eltern hoffen wir auch in 

Zukunft darauf, dass sie weiter-

hin so fleißig bei der Organisa-

tion und Betreuung der Kinder 

unterstützen.

Viktoria, Elise, Jan und Malte

Anne Frieling 

Elise und Viktoria

Elise, Viktoria,  Jan und Malte

waren der RTHC, Neubrück, Dellbrück und Viktoria Köln am Start. Bei 

jeweils 3 Einzeln und einem Doppel konnte jedes Kind für sein Team 

Punkte sammeln. Auch die Eltern wurden beim Zählen eingespannt. 

Vielen lieben Dank an das tolle Trainerteam um Dominik Quirl. Wir 

freuen uns auf die nächste Saison.

Laura, Julie, Viktoria und Elise
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Liebe Eltern, 

die TG Leverkusen bietet eine 

Ballschule für Ihre Kinder an. 

In dieser Ballschule lernen 

die Kinder ein vielseitiges und 

umfangreiches Angebot an 

Ballübungen und an Ballspie-

len kennen. 

TGL informiert

Die TGL-Ballschule
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Klasse! 

Rufen Sie uns gerne an unter 0214 35762830 / 0152 34393488 oder  

schreiben Sie uns eine E-Mail an gf@tg-leverkusen.de.

Alter:  5 - 9 Jahre 

Teilnehmerzahl:  Minimum 8 / maximal 12 Teilnehmer 

Traningsort: Von Diergardt-Straße 25 b, 51375 Leverkusen 

Trainer:  Dominik Quirl  

Trainingsumfang:  Sommersaison bis zu 14 Trainingseinheiten 

 Wintersaison bis zu 26 Trainingseinheiten 

Trainingstermin:  Sommer- und Wintersaison  

 Donnerstag 15:00 - 16:00 Uhr 

Trainingskosten: Sommersaison: 90,00 € 

 Wintersaison:  200,00 €

Schicken Sie die schriftliche  

Anmeldung mit Abgabe eines 

Sepa-Lastschriftmandats bitte 

an gf@tg-leverkusen.de.

Eine TGL-Mitgliedschaft ist 

Pflicht – spätestens für alle wei-

terführenden Trainings:

Eine Weiterführung der Ball-

schule in die nächste Spielsai-

son ist nach Rücksprache mit 

dem Trainer möglich. 

Ein Wechsel in eine weiterfüh-

rende Trainingsgruppe z. B. TGL-

Tennisfrösche ist nach Rückspra-

che mit dem Trainer möglich. 

Jugendförderkreis informiert

Jugendförderung – 
mach mit!

Jugend-Förder-Coupon

Ja, ich möchte den Jugend-Förderkreis der TG Leverkusen unterstützen.

Bitte ankreuzen:        einmalig  oder         jährlich      

Bitte buchen Sie den Betrag von Euro von folgendem Konto ab:

IBAN: BIC:

Bank:

Name: Vorname:

Datum, Unterschrift:

COUPON

T G L



Wir suchen Unterstützer 
– bist Du dabei?

Nicht jedem Kind oder Teenager 

in unserem Verein ist es möglich, 

sein Talent optimal umzusetzen. 

Wenn für besonders talentierte  

Kinder oder Jugendliche z. B. die  

Kosten für das mehrfache Trai-

ning das Familienbudget über-

steigt, springen wir ein. Finan-

ziert wird dieses Sponsoring 

durch Deine Mitgliedschaft im 

Jugendförderkreis – Danke! 

Wir fördern das jugendliche Ver-

einsleben und die Gemeinschaft: 

Zusammen besuchen wir Sport-

events und organisieren Aus-

flüge oder (Aufstiegs-)Parties. 

Damit unterstützen wir mann-

schaftliche Geschlossenheit, 

soziale Werte und den Team-

geist. Im Mannschaftssport ist  

jeder Einzelne nur so stark wie 

sein Team! Finanziert werden 

diese Events durch Deine Mit-

gliedschaft im Jugendförder-

kreis – Danke! 

Die Ausbildung zum TVM- 

Trainerassistenten kostet Geld.  

Wir greifen allen interessierten 

Trainerassistenten, die an diesem 

Lehrgang teilnehmen und da-

nach bei uns arbeiten möchten,  

finanziell unter die Arme. Finan-

ziert werden diese Lehrgänge 

durch Deine Mitgliedschaft im 

Jugendförderkreis – Danke! 

Denn: Unsere Jugend ist die Zu-

kunft des Vereins!
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TGL informiert

Mitglied werden!
Neuaufnahme von Mitgliedern

Interessenten können sofort aufgenommen werden. 

Anmeldung zur Mitgliedschaft ist über den abge-

druckten Antrag aus dem „TGL-Netzroller“ oder on-

line unter www.tg-leverkusen.de und dann über den 

Button „Anmeldung“ möglich.

Mitgliedsbeiträge ab 2023

Erwachsene: 290,00 €      

Erwachsene Ehepaare: 540,00 €

Jugendliche bis 8 Jahre:  60,00 €

Jugendliche 9 bis 18 Jahre: 100,00 €

Junges erwachsenes Mitglied bis 27: 200,00 €

Familienbeitrag:      1. Kind (ab 9 J.)         90,00 €  

                                    2. Kind (ab 9 J.)         75,00 € 

 Jedes weitere Kind ist beitragsfrei.

Lebensgemeinschaften sind auf Antrag mit Nachweis 

über den gemeinsamen Wohnsitz Ehepaaren gleich-

gestellt.

Kündigung oder Umwandlung der  
Mitgliedschaft

Die Kündigung und Umwandlung der Mitgliedschaft 

ist nach unserer Satzung nur zum Ende des Jah-

res möglich. Sie muss dem Vorstand schriftlich bis  

spätestens 30. November (Posteingang auf der  

Geschäftsstelle) vorliegen. Der Kündigung bitte im-

mer die Mitgliedskarte beifügen. Dieser Termin 

gilt auch für Mitglieder im Alter zwischen 19 und 

27 Jahren, die weiterhin als „Jugendliches Mitglied“  

Mannschaften im Winter 2023/2024
An den Meisterschaften des Tennis- 
verbandes Mittelrhein nehmen teil:

1. Damen 30 

2. Damen 30 

1. Damen 40 

2. Damen 40 

3. Damen 40 

4. Damen 40 

5. Damen 40 

1. Damen 50 

2. Damen 50 

1. Verbandsliga  

1. Bezirksliga 

1. Verbandsliga  

1. Bezirksliga 

2. Bezirksliga 

2. Bezirksliga 

2. Kreisliga 

1. Verbandsliga 

2. Verbandsliga 

1. Herren 

1. Herren 30 

2. Herren 30 

1. Herren 40 

2. Herren 40 

3. Herren 40 

4. Herren 40 

1. Herren 50 

2. Herren 50 

1. Herren 55 

2. Herren 55 

2. Herren 55 

1. Herren 65

1. Kreisliga  

2. Bezirksliga 

1. Kreisliga 

2. Verbandsliga 

1. Bezirksliga 

1. Kreisliga 

2. Kreisliga 

1. Verbandsliga 

1. Kreisliga 

Oberliga  

2. Verbandsliga 

1. Kreisliga 

1. Verbandsliga

1. Juniorinnen 

2. Juniorinnen 

1. Mädchen 

2. Mädchen 

1. Junioren 

2. Junioren 

1. Knaben 

2. Knaben

2. Bezirksliga 

1. Kreisliga 

1. Bezirksliga  

1. Kreisliga 

1. Kreisliga 

1. Kreisliga 

2. Bezirksliga 

1. Kreisliga

geführt werden möchten. Der Nachweis über die 

Ausbildung etc. ist bis zum 15. Dezember eines jeden 

Jahres vorzulegen. Bitte senden Sie bei Austritt aus 

der TG Leverkusen Ihre Kündigung grundsätzlich an 

folgende Anschrift und legen die Mitgliedskarte bei:

Tennisgemeinschaft Leverkusen e. V.  Geschäftsstelle, Von-Diergardt-Str. 25b, 51375 Leverkusen

Aufnahme- 
antrag

SEPA-Last-
schriftmandat

Ich bitte,  
mich / meine Tochter / meinen Sohn / als

 aktives Mitglied 

 inaktives Mitglied 

 Probemitglied  

 (nur für Erwachsene in der Sommersaison)

in die Tennisgemeinschaft Leverkusen e. V., 

Von-Diergardt-Str. 25 b, 51375 Leverkusen  

aufzunehmen. Die Satzung der Tennisgemeinschaft 

Leverkusen erkenne ich als für mich verbindlich an.

Vor- und Nachname

Geburtsdatum

Straße und Hausnummer

PLZ, Wohnort

Beruf

Telefon

E-Mail

Leverkusen, den

Unterschrift

Bei Minderjährigen Unterschrift eines  

gesetzlichen Vertreters

Gläubiger-Identifikationsnummer 

DE 19ZZZ00000081398

Mandatsreferenz 

(wird separat mitgeteilt)

Ich ermächtige die Tennisgemeinschaft Leverkusen 

e. V., Zahlungen von meinem Konto mittels Last-

schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kredit-

institut an, die von der Tennisgemeinschaft Lever-

kusen e. V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften 

einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, be-

ginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 

des Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit mei-

nem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsart 

Wiederkehrende Zahlungen

Vor- und Nachname (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

PLZ, Wohnort

IBAN

BIC (8 oder 11 Stellen)

Ort, Datum

Unterschrift

TGL informiert TGL empfiehlt
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 Fenster
 Haustüren
 Rollladen
 Insektenschutz
 Innenausbau
 Sonnenschutz
 Wintergärten

Sonne. Licht. WAREMA.

Pergola-Markisen …

auf höchstem Niveau
… Komfort und Sicherheit

WAREMA Rollos

Sonne. Licht. WAREMA.

Händlereindruck

WAREMA Schräg-Rollladen

Sonne. Licht. WAREMA.

Naturheilpraxis Basir
Osteopathie & Alternativmedizin

Shahandeh J. Basir
Heilpraktikerin

Bohnenkampsweg 29 
51371 Leverkusen

 Telefon: (0214) 6 57 22 
 Telefax: (0214) 6 21 46

e-mail: horch@lenzdruck.de
www.hebbel.de

MIT UNS BLEIBEN SIE IN BEWEGUNG!UNG!

Von-Diergardt-Str. 25 ǀ 51375 Leverkusen
Telefon: 0214 - 8 55 66 0 

 info@petersbau.net ǀ www.petersbau.net
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TGL stellt vor

TGL sucht für den Netzroller

Unser 
TGL Netzroller

Redaktionelle Mithilfe

... ist in seiner aufwändigen Gestaltung nur durch 

Unterstützung vieler Firmen machbar. Die Redak-

tion bittet alle Mitglieder, diese Firmen auch bei den 

Einkäufen und Dienstleistungen zu bedenken. 

Vielen Dank.

Die Redaktion bittet alle Mitglieder, sich mit Texten 

und Bildern am Netzroller zu beteiligen. Vor allen Din-

gen sind Berichte der Mannschaften über Erfolge in 

Meisterschaften erwünscht. Auch Berichte über bei 

uns durchgeführte Turniere veröff entlichen wir ger-

ne. 

Berichte und Bilder bitte an: 

presse@tg-leverkusen.de

NETZ
ROLLER

Das Magazin der 
Tennisgemeinschaft Leverkusen e. V. 
AUSGABE 72

TGL sagt Danke!

Sponsoren der 
Tennisgemeinschaft Leverkusen 

Eberhard Süße GmbH & Co. KG

Alte Landstraße 209  51373 Leverkusen  Telefon 0214-68900  Telefax 0214-69201

MEISTERBETRIEB

Tennisschule Markus Krüger
Tennisklause

TENNISSERVICE KÖLN GmbH
www.froehner-tennisservice.de

    •  Ausführung aller Malerarbeiten           • Fußbodenverlegung 
im Innen- und Außenbereich

Frank Pöttgen · Maler- und Lackierermeister
Bergische Landstraße 31 · 51375 Leverkusen

Telefon: 02 14/5 12 53 · Fax: 02 14/3 12 99 71
Mobil: 01 72/9 14 10 49

HDI Generalvertretung 
Stephan Hecker
 

Hier könnte 
auch Ihr Logo
stehen!

Werben Sie in unserem Netzroller – und werden Sie 

gesehen! Informieren Sie unsere Mitglieder über 

Ihre Produkte oder Dienstleistungen und unterstüt-

zen Sie den Verein mit Ihrer Anzeige. 

Sie haben Interesse? Melden Sie sich gerne bei: 

Michael Klein: Telefon 0214 35762830, 

Mobil 0152 34393488 oder 

per E-Mail gf@tg-leverkusen.de
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Sparkasse
Leverkusen

Der Wandel kommt
überall hin. Gut, dass
wir schon da sind.
Deutschlands starke
Partnerin für Nachhaltigkeit.
Auf dem Weg in eine nachhaltigere Zukunft kann 
ganz Deutschland auf die Unterstützung der Spar-
kassen-Finanzgruppe zählen. Mit der größten 
Finanzierungssumme für den Mittelstand und als 
Partnerin von 40 Millionen Privatkundinnen und 
-kunden machen wir uns stark für einen Wandel, 
der für alle zum Erfolg wird. Im Großen wie im Klei-
nen. Mehr erfahren: sparkasse.de/mittelstand

Weil’s um mehr als Geld geht.


